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zur Meldung: Heilbronn stellt 3. Kindergartenjahr gebührenfrei

Heilbronn ist nicht überall:

„Gebührenfreier Kindergarten ist für die meisten Städte und Gemeinden nicht finanzierbar“

Stuttgart.   „Ein gebührenfreies drittes Kindergartenjahr, wie es jetzt in Heilbronn eingeführt werden soll, ist für die allermeisten Städte und Gemeinden im Land nicht finanzierbar. Wer das politisch will, muss den Gemeinden das Geld dafür geben,“ sagte der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags, Prof. Dr. Christian O. Steger. Gewerbesteuerstarke Großstädte hätten heute offenbar kommunalpolitische Entscheidungsspielräume, die nicht mit denen der meisten anderen Kommunen vergleichbar seien.

Heilbronn tauge daher nicht als Muster für andere Städte und Gemeinden im Land. „Ob ein Kindergarten ganz ohne finanzielle Beteiligung der Eltern gesellschaftlich erwünscht ist, kann man ohnehin kontrovers diskutieren,“ sagte Steger. „Die Identifikation mit der Einrichtung stärkt das nicht.“ Der Gemeindetag weist darauf hin, dass es in den kommunalen und kirchlichen Kindergärten sozial gestaffelte Gebühren gebe, die Familien mit mehreren Kindern entlasten und teilweise auch deren Einkommenssituation berücksichtigen. In besonderen Fällen bestehe auch ein Anspruch auf Leistungen der Jugendhilfe.

„Die Bundesregierung will im nächsten Jahr alle staatlichen Leistungen für Kinder auf den Prüfstand stellen. Dabei muss geprüft werden, wie Familien am wirkungsvollsten unterstützt werden können,“ sagte Steger. „Wenn die Kinderbetreuung kostenlos werden soll, wird das ohne ein Umsteuern von Geld- auf Sachleistungen nicht gehen.“ Mit Ankündigungen sei weder den Familien noch den Gemeinden geholfen. So sei von den versprochenen 1,5 Milliarden Euro jährlich, die durch Hartz IV für den Ausbau der Kinderbetreuung freigesetzt werden sollten, bislang noch kein Cent bei den Gemeinden angekommen.
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